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Absage – was tun?

Die Lehrstellensituation ist nach wie vor ange-
spannt. Du darfst nicht erwarten, dass es gleich
bei der ersten Bewerbung klappt und musst mit
Absagen rechnen. Lass dich davon nicht ent-
mutigen. Bleib dran und bewirb dich weiter. Am
besten gleich an mehreren Orten.

Absagen ergründen

Eine Absage kann sehr unterschiedliche Gründe
haben:

• Die Anzahl Bewerberinnen und Bewerber

• Deine schriftliche Bewerbung

• Deine Noten oder Testresultate

• Dein Verhalten am Vorstellungsgespräch

• Deine Schnupperlehre

Versuche herauszufinden, weshalb du Absagen
bekommst. Überprüfe deine Bewerbungsunter-
lagen. Frag unter Umständen direkt bei der
Lehrfirma nach, warum es nicht geklappt hat. So
kannst du es bei der nächsten Bewerbung bes-
ser machen. Es braucht Mut, so ein Telefon zu
führen. Vielleicht können dich deine Eltern oder
dein Lehrer, deine Lehrerin dabei unterstützen.

Flexibel bleiben

Solltest du deine gewünschte Lehrstelle trotz
grosser Anstrengungen nicht erhalten, musst du
deine Situation neu überdenken. Prüfe andere
Möglichkeiten: eine Lehre in einem verwandten
Beruf, ein Brückenangebot, ein Praktikum, ein
Sprachaufenthalt usw. Versteife dich nicht auf
deinen Wunschberuf. Wenn du keine Lehrstelle
findest, ist es gut, wenn du auch für andere
Möglichkeiten offen bist.

Unterstützung holen

Reagiere rechtzeitig und hole dir die nötige
Unterstützung. Besprich dich mit deinem Be-
rufsberater, deiner Berufsberaterin und plane
sorgfältig deine nächsten Schritte. So kommst
du auf dem Weg zu deinem Beruf weiter und
findest du eine gute Lösung.
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